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Informationen zur Datenverarbeitung 
(Stand: 20.06.2023) 

 
Die nachfolgenden Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten werden Ihnen gemäß Artikel 13 und 
14 der Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-Grundverordnung, DS-GVO) zur Verfügung gestellt.  

 
1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

 
   
Landeshauptstadt Potsdam 

Der Oberbürgermeister 
Friedrich-Ebert-Str. 79/81 

14469 Potsdam 
 

Innerorganisatorisch für die Datenverarbeitung verantwortlich: 

Organisationseinheit: 2342 

Telefon: 0331 / 289 -2241, -2242, -2244 

Fax: 0331 / 289 - 2243 

E-Mail: Kita-Tipp@rathaus.potsdam.de 

 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

 
Datenschutzbeauftragter der 
Landeshauptstadt Potsdam 

 
Friedrich-Ebert-Str. 79/81 

14469 Potsdam 
 

Telefon: 0331 / 289 - 1115 

Fax: 0331 / 289 - 841115 

E-Mail: datenschutzbeauftragter@rathaus.potsdam.de 

 
3. Datenverarbeitung 

Die Datenerhebung erfolgt beim Betroffenen. Die Art der zu verarbeitenden personenbezogenen Daten ergibt sich aus den 
folgenden Anträgen: 
 

 Antrag Auf Feststellung des Rechtsanspruches 

auf Kindertagesbetreuung 

 Anlage 1 Tätigkeitsnachweise 

 Anlage 2 Antrag auf Kostenübernahme für eine 

Betreuung in einer Kindertagesstätte außerhalb 

von Potsdam (bei Bedarf) 

 Anlage 3 Pflegekind (bei Bedarf) 

Es werden die folgenden personenbezogenen Datenarten/Datenkategorien verarbeitet: 
 

 Name, Geburtsdatum und Adresse der 
Personensorgeberechtigen sowie deren 
Kommunikationsdaten wie Telefonnummer, 
Mobilnummer und E-Mailadresse 

 Name, Geburtsdatum und Adresse des Kindes 

 Namen der Kitas, in dem der 
Personensorgeberechtigte das Kind 
angemeldet hat bzw. perspektivisch eine 
Aufnahme gewünscht wird. 

 Datum des frühestmöglichen Aufnahmebeginns 
laut Feststellungsbescheid sowie der 
festgestellte Betreuungsumfang 

 Name der Kindertagestätte/Tagespflegeperson 
bei dem/der das Kind angemeldet wurde. 

 durch die Personensorgeberechtigten schriftlich 
nachgewiesene körperliche, geistige und/oder 
seelische Beeinträchtigungen des Kindes 

 Tätigkeitsnachweise der 
Personensorgeberechtigten 

 Ergänzende Angaben zur Personensorge bei 
Pflegekindern 

 Elterngeldbescheid und Vereinbarung zur 
Elternzeit mit dem Arbeitgeber 

 
 

4. Zwecke der Datenverarbeitung   

Die Daten werden ausschließlich für folgende Zwecke verarbeitet: 
 
Bescheidung des Anspruches auf Feststellung des Rechtsanspruches gemäß §§ 24 SGB VIII, §§ 1 und 12 KitaG und §§ 
60 ff SGB I. Dies umfasst ebenfalls die Bescheidung des Antrags auf Kostenübernahme für Potsdamer Kinder in 
Betreuung in einer Kindertagesstätte außerhalb der Landeshauptstadt Potsdam gemäß § 16 Abs.5 KitaG des Landes 
Brandenburg. Für eine Betreuung in einer Berliner Kindertagesstätte gelten die Regelungen des Staatsvertrages.  
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5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern 

Die personenbezogenen Daten werden erforderlichenfalls folgenden Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern 
zugänglich gemacht: 
 

☒ innerhalb des Verantwortlichen: 

 AG Fachmanagement Kindertagespflege 2341 
 sonstigen mit zentralen Aufgaben betrauten Organisationseinheiten (u.a. Rechnungsprüfungsamt, Bereich 

Recht und Versicherung) 
☒ Auftragsverarbeiter, Art. 28, 29 DS-GVO 

☒ Dritte (außerhalb des Verantwortlichen): 

 Die freien Träger /Einrichtungsleitungen sind für die Vergabe von Plätzen in Kindertagesbetreuung zuständig. 
Die freien Träger vermitteln ebenso im Auftrag der Landeshauptstadt Potsdam Tagespflegepersonen. 

 sonstigen Dritten im Rahmen gesetzlicher Verpflichtungen (z.B. Aufsichtsbehörden) oder berechtigter Interessen 
(z.B. Gerichte, Rechtsanwälte, Versicherer) 

 
 

6. Dauer der Speicherung 

Die Speicherung der personenbezogenen Daten erfolgt für die Dauer von 4 Jahren nach Ablauf des festgestellten 
bewilligten Zeitraumes gemäß § 44 Abs.4 SGB X. Die Daten fließen anonymisiert ein in eine statistische Datenerhebung. 
 
 
 

7. Betroffenenrechte 

Jede von der Datenverarbeitung betroffene Person hat bei Vorliegen der Voraussetzungen nach der Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) insbesondere folgende Rechte: 
 

☒ Jederzeitiges Widerrufsrecht (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO)   

☒ Auskunftsrecht über die zu ihrer Person gespeicherten Daten und deren Verarbeitung (Art. 15 DS-GVO); 

☒ Gegebenenfalls Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO); 

☒ Recht auf Datenberichtigung, sofern ihre Daten unrichtig oder unvollständig sein sollten (Art. 16 DS-GVO); 

☒ Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, sofern eine der Voraussetzungen von Art. 17 DS-

GVO zutrifft  

☒ Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern die Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden, die Daten zur 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen der betroffenen Person benötigt werden 
oder bei einem Widerspruch noch nicht feststeht, ob die Interessen des Verantwortlichen gegenüber denen der 
betroffenen Person überwiegen (Art. 18 Abs. 1 lit. b, c und d DS-GVO)  

☒ Gegebenenfalls Widerspruchsrecht gegen bestimmte Datenverarbeitungen, sofern an der Verarbeitung kein 

zwingendes öffentliches Interesse besteht, das die Interessen der betroffenen Person überwiegt, und keine 
Rechtsvorschrift zur Verarbeitung verpflichtet (Art. 21 DS-GVO). Bei der Einwilligung in eine Freigabe von 
personenbezogenen Daten seitens der Personensorgeberechtigten handelt es sich um Angaben, die jederzeit ohne 
Angabe von Gründen und ohne Nachteile für die Personensorgeberechtigten und für das Kind widerrufen werden 
können. 

 

8. Beschwerderecht 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, wenn sie der Ansicht ist, 
dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet wurden. Die Beschwerde kann gerichtet werden 
an: 

 
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das 

Recht auf Akteneinsicht 
 

Stahnsdorfer Damm 77 
14532 Kleinmachnow 

 

Telefon: 033203 / 356 - 0 

Fax: 033203 / 356 - 49 

E-Mail: poststelle@lda.brandenburg.de 

 


